
Liebe Miglieder, 
 
den Wahlkampt zur Bürgermeisterin der Stadt Meldorf habe ich mit einem Programm 
zur nachhaltigen Stadtentwicklung gewonnen. Die Mehrheit der Wähler und 
Wählerinnen hat sich damit für die Leitlinien der Agenda 21 ausgesprochen. Die 
Aktivitäten unseres Vereins haben dazu beigetragen, dass Nachhaltigkeit in Meldorf 
keine Floskel ist, sondern über Projekte konkret und damit vorstellbar wurde. Das 
Wahlergebnis bringt uns neuen Schub und als Bürgermeisterin habe ich bessere 
Möglichkeiten der Umsetzung. Ich danke allen für die vielfältige Unterstützung. 
 
Dennoch muss ich eingestehen, dass ich seit meinem Amtsantritt den Vorsitz 
vernachlässige. Im Moment fordert das neue Amt der Bürgermeisterin meine ganze 
Kraft und so hoffe ich sehr, dass sich demnächst eine Nachfolge für mich findet. Mit 
diesem Brief, der nun leider nicht der gewohnte Neujahrsbrief, sondern eher ein 
Halbjahresbrief wurde, danken wir allen Unterstützern und Unterstützerinnen. Wir 
haben wieder viel auf die Beine gestellt. Gleichzeitig möchten wir alle, die an 
Nachhaltigkeit interessiert sind, motivieren, bei uns mit zu machen. Denn es ist das 
Leben in unserer Stadt, dass wir für uns alle gestalten. 
 

Cittaslow 
 
Donnerstag, 23. Mai 2013, 19.00 - 21.30 Uhr 
Echte Lebens-Qualität  
Einführung: Ein Ziel wird zum Programm  
Anke Cornelius-Heide, Agenda 21 für Meldorf e.V.  
Vorträge und Gespräch 
Slow tourism und Cittaslow – die neuen Trends als Chance für Meldorf und die 
Region  
Prof. Dr. Anja Wollesen 
Fachhochschule Westküste  
FEINHEIMISCH - ein Verein stellt sich vor 



Markus Huber, FEINHEIMISCH - Genuss aus Schleswig-Holstein e.V. 

 

 

Kunst, Krempel & Co 
Die Ferienaktion Kunst, Krempel & Co. war auch im letzten Sommer wieder ein 
voller Erfolg. Trotz des anhaltend schlechten Wetters kamen täglich bis zu 150 
Kinder. Aufgrund der Bauarbeiten in der Innenstadt, wurde die Aktion auf dem 
Schulhof der Grundschule verlegt. Hier drehte sich dann in der ersten Woche der 
Sommerferien alles um das Thema Mittelalter.  

, 
Schilde etc. zu gestalten. An den Nachmittagen wurden die begeisterten Kinder von 
den AWO Zeitdetektiven, der Musikgruppe Wallener, dem Drachentöter Faxe sowie 
der Mitmach- Theatergruppe in die mittelalterliche Zeit entführt. Während eines 
Abschlussfestes konnten die fantasievollen Kunstwerke stolz präsentiert werden.  

Auch in diesem Sommer wird die Ferienaktion Kunst, Krempel & Co. stattfinden. 
Allerdings dann wie gewohnt auf dem Rathausmarkt. In der Zeit vom 14. bis 18. Juli 
haben Kinder und Jugendliche ab dem Grundschulalter wieder die Gelegenheit mit 
Krempel und anderen Materialien kreativ tätig zu sein. Der Arbeitskreis „Treffpunkt 
Familie“ steckt  bereits mit großem ehrenamtlichen Engagement in den 
Vorbereitungen. Die Umsetzung des Projektes ist dank der Fördermittel aus dem 
Bayer-Ehrenamtsprogramm gesichert. Wir freuen uns auf eine tolle „krempelige“ 
Woche im Sommer und sind gespannt auf viele kreative Werke der Kinder. 

Nach der Eröffnung durch den Schirmherrn 
Pastor Dr. Stein, begaben sich die Kinder 
und Jugendlichen auf mittelalterliche 
Spuren durch die Stadt Meldorf. An den 
darauffolgenden Tagen hatten sie die 
Gelegenheit im Rahmen des offenen 
Ateliers mit Krempel und anderen 
Materialien Burgen, Ritter, Schwerter, 



Stadtradeln  
Am 16. August startete mit einer Tour durchs Fieler Moor wieder das Stadtradeln. Die 
bundesweite Kampagne des Klimabündnisses, wurde noch beliebter – bundesweit 
nahmen in diesem Jahr nahmen 200 Städte teil. Im Vorjahr waren es erst 160.  
Die Auswirkungen des Klimawandels bekommen wir bereits zu spüren. Umso 
notwendiger ist es ein, wenn auch kleines, Zeichen zu setzen und sich klimaneutral 
fortzubewegen. Viele tun dies schon regelmäßig bei der Fahrt zur Schule/zur Arbeit 
oder auch für Besorgungen im nahem Umfeld. Wie viele Kilometer da zusammen-
kommen, merkt man erst beim Stadtradeln. 

 
Gleichzeitig macht die Aktion Spaß! Viele treffen sich inzwischen in der Stadtradelzeit 
zu gemeinsamen Ausflügen, für die sonst der kleine notwendige Anschubser fehlt, 
das Haus zu verlassen und das Auto stehen zu lassen. 
Agenda 21 unterstützte Meldorf bei der Organisation, der Startgebühr und stiftete 
Preise für die Schulmannschaften. 

Weil sich noch mehr Teilnehmer/innen als 
letztes Jahr aufs Rad schwangen, erreichte 
Meldorf, das zum fünften Mal dabei war, 
trotz der großen Konkurrenz den dritten 
Platz in der Kategorie „Meiste km pro 
Einwohner/in“.   526 Radler/innen in 28 
Teams erradelten 88.669 Kilometer! 
Besonders beachtenswert ist auch der 9. 
Platz in der Kategorie „Fahrradaktivstes Kommunalparlament“, den unsere 
Stadtvertreter/innen erreichten! 

Energiewende 
Am 22. November fand im Hotel Zur Linde eine Veranstaltung „Enegiewende – ein 
brisantes Thema“ statt. 110 interessierte Bürgerinnen und Bürger wollten Dr. Nina 
Scheer (MdB) hören. Frau Scheer kam direkt aus Berlin, wo sie in die damaligen 
Verahndlungen zur großen Koalition einbezogen war. Als streitbare Verfechterin 
einer konsequenten Energiewende, weg von Kohle und Atom, hin zu erneuerbaren 
Energien, nahm sie die Entwicklung kritisch unter die Lupe. Weitere Gäste waren 
Bernd Sönnichsen von ALDRA Solar und Horst-Walter Roth für die Meldorfer SPD. 
Sie beleuchteten die lokalen Entwicklungen, ihre Chancen und Risiken. 

Unter der Leitung von Rolf Martens (BUND) konnten auch die Vielen Gäste sich mit 
Fragen einbringen. Es zeigte sich wieder einmal, dass dieses Thema viele Menschen 
in Meldorf und der Region bewegt. 

 

Die Preisträger 2013 



 
 
 
 

 


